
 

 

 

Pressemitteilung 

Neuwied, 27. September 2018 

Herbst in MONREPOS: Wildpflanzen- und Pilzexkursionen 
 
Neuwied. MONREPOS – Das Archäologische Forschungszentrum und Museum für 
menschliche Verhaltensevolution lädt am 6. Oktober mit der Reihe „MonCuisine“ zu 
einer Wildpflanzen- und Kräuterwanderung ein. Am 20. Oktober widmet sich diese 
Reihe der Welt der Pilze. 
 
MonCuisine – EssBar im Herbst: Kräuter- und Wildpflanzenwanderung  
Der Workshop beginnt mit einer Themen-Führung zur „Vegetarischen Ernährung in der Alt- und 
Mittelsteinzeit“. Anschließend hilft der Kräuterpädagoge und Buchautor Christian Havenith den 
TeilnehmerInnen bei einer Wildpflanzen- und Kräuterexkursion dabei, ihr längst verloren 
geglaubtes Wissen wiederzuerlangen. Die Ausbeute wird am Abend gemeinsam zubereitet. 
Menschen in der Alt- und Mittelsteinzeit lebten nicht nur von Fleisch: Wildpflanzen waren immer 
und zu allen Jahreszeiten ein wichtiger Bestandteil der menschlichen Ernährung. Heute wissen 
aber nur die wenigsten, welch reiches Nahrungsangebot Wälder und Fluren zu bieten haben. 
MONREPOS möchte das ändern! 
 
MonCuisine – Pilze in Natur und Kultur: Pilzwanderung und Lagerfeuer  
Am Anfang des Workshops steht eine archäologische Reise durch die Menschheits- und 
Klimageschichte unter besonderer Berücksichtigung der Verwendung von Pilzen. Im Anschluss 
nimmt der Kultursoziologe und Publizist Dr. Lutz Neitzert die TeilnehmerInnen mit auf eine 
spannende Entdeckungsreise durch die Welt der Pilze: Nahrung, Medizin, Droge – Eine 
Pilzwanderung weit über den Waldes- und Tellerrand hinaus. Gesammelt wird natürlich auch 
und am Abend, am Lagerfeuer, in ein deftiges Abendessen verwandelt. 
 
Termine mit Anmeldung:  
EssBar: Samstag, 6. Oktober von 13.00 bis 19.00 Uhr 
Pilze in Natur und Kultur: Samstag, 20. Oktober von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Treffpunkt ist das Schloss Monrepos, 56567 Neuwied a. Rhein 
 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
Tel.: 02631 9772-0 | E-Mail: monrepos@rgzm.de. 
 
Pressekontakt:  
Dr. Frank Moseler 
Wissenschaftliche Vermittlung 
Tel.: 02631 9772-241 | moseler@rgzm.de 
Mo. bis Fr. zwischen 10:00 und 12:00 Uhr 


